
Umbrüche Und 
AUfbrüche
Veranstaltungen in Frankfurt (Oder)

30 Jahre
Deutsche einheit

  Sa 03.10. | 19.30 uhr 
Kleist Forum 
Ort: Kleist Forum, Platz der einheit 1 
Premiere
StefAn heym: Vom AUfStoSSen 
der fenSter
einer der bedeutendsten deutschen schriftsteller des zwan-
zigsten Jahrhunderts – stefan heym hat sich in Leben und 
Werk stark mit der Möglich- oder unmöglichkeit der Wieder-
vereinigung der zerrissenen deutschen staatsteile beschäf-
tigt. Wie sehr er damit gehadert hat, zeigt diese musikalische 
Performance u.a. mit robert stadlober, astrid noventa, Daniel 
Moheit, Klara Deutschmann und Lars Dreiucker. aus dem stau-
nenden Zweifel stefan heyms und der uns heute umgebenden 
Wirklichkeit erwachsen Fragen. Warum gibt es dort, wo 1989 
so viel hoffnung war, in diesen tagen so viel aggression? Wel-
che träume, ideale, aber auch erkenntnisse wären vielleicht zu 
bewahren gewesen, welche Wahrheiten hätten gelassen aus-
gesprochen werden können? und vor allem: Welche Fenster 
gilt es weiterhin und unermüdlich aufzustoßen? 
Tickets: 20,00 / 18,00 €
Ticketkasse im Kleist Forum und Deutsch-Polnische 
Touristinformation
Tel. 0335 - 40 10-120, ticket@muv-ffo.de
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auf dem Foto befinden sich schüler*innen  der Musikschu-
le. sie begrüßen im Juni 1991 im innenhof des ehemaligen 
DDr-Gefängnisses musizierend die neue nutzung des Ge-
bäudes als Musikschule.

  mi 07.10. | 19.00 - 22.00 uhr
Kooperative Berlin Kulturproduktion KBK e.V.
Ort: auf Frankfurter und słubicer seite der Oder, 
genauer treffpunkt wird noch bekannt gegeben 
mULtimediALer SPAziergAng 
„Unter freiem himmeL – Projektionen 
zU 30 jAhren einheit Und UmbrUch“ 
das Projekt wird gefördert von der 
bundesstiftung zur Aufarbeitung der Sed-diktatur. 
Wie haben die gesellschaftlichen (um)Brüche vor 30 Jahren 
die Menschen hier geprägt? Wo zeigen sich die spuren der 
Vergangenheit in straßenzügen und an Gebäuden? Welche 
Versprechungen aus der „Wendezeit“ lösten sich ein, welche 
enttäuschungen folgten? Wo steht der Osten heute und was 
sind die Ziele der Menschen vor Ort? Der stadtspaziergang zeigt 
mit Videoprojektionen vielfältige Perspektiven auf eine Zeit des 
gesellschaftlichen, politischen und wirtschaftlichen umbruchs. 
Lokale Kooperationspartner*innen und die teilnehmenden vor 
Ort begeben sich auf die suche nach Perspektiven auf die Ver-
gangenheit und Visionen für die Zukunft. 
Teilnahme kostenlos, Anmeldung erforderlich unter: 
unterfreiemhimmel@kooperative-berlin.de

  Sa 03.10. | 14.00 – 15.30 uhr 
Brandenburgisches Landesmuseum für moderne Kunst (BLMK) 
Ort: rathaushalle Frankfurt (Oder), Marktplatz 1 
kreAtiVer fAmiLientAg im 
brAndenbUrgiSchen LAndeSmUSeUm 
für moderne kUnSt (bLmk) 
Während eines interaktiven rundgangs mit der ganzen Fami-
lie durch die ausstellung „ich Du Wir – Bildnisse in der DDr. 
Malerei und Bildhauerei aus der sammlung des BLMK“ spüren 
die Besucher*innen der Faszination für die Wahrnehmung von 
Gesichtern nach. Dabei kann bereits jedes Kind instinktiv aus 
dem Gesichtsausdruck seines Gegenübers oder eines Bildnis-
ses stimmungen und wortlose Mitteilungen herauslesen. am 
Beispiel der Kunstwerke können so verschiedene künstlerische 
handschriften spielerisch vermittelt werden. Diese eindrücke 
werden in einem Porträt-Workshop selbst kreativ umgesetzt.
Unkosten: Erwachsene 7,50 €, Kinder 4 € 
Anmeldung bis 30.09.2020 unter:
Tel. 0335 - 283 957 12, Kunstvermittlung.frankfurt@blmk.de
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in der turnhalle zu besuchen. außerdem stellen sich die initi-
ativen des integrationsnetzwerkes der stadt „thinK“ vor. alle 
Besucher*innen sind herzlich zum gemeinsamen Feiern und 
austausch eingeladen.
Eintritt frei

  do. 01.10. | 17.00 – 18.30 uhr
VHS in Kooperation mit der Gedenk- u. Dokumentationsstätte 
Ort: Gedenk- und Dokumentationsstätte, collegienstr. 10 
WendebiLder – 5 fotoS 
Und ihre geSchichten 
anlässlich des 30. Jubiläums des tages der Deutschen einheit 
werden Filme zur DDr Geschichte und Wendezeit gezeigt. 
einer davon, Karoline Kleinerts Dokumentarfilm, begibt sich 
auf die spuren von fünf Fotografien aus dem herbst 1989. 
Fotograf*innen und Menschen erzählen die sehr persönlichen 
Geschichten hinter diesen Momentaufnahmen einer aufre-
genden und bewegten Zeit. Film und Fotografien vermitteln 
unfassbares und holen erinnerungen zurück. Wenn sie selbst 
Bilder in der Wendezeit gemacht haben und Geschichten dazu 
erzählen wollen, bringen sie diese gern mit.
Eintritt frei, Anmeldung erwünscht unter: 
Tel. 0335 - 54 20 25, kreativ@vhs-frankfurt-oder.de

  Sa. 03.10. | 09.30 uhr
Evangelischer Kirchenkreis Oderland-Spree
Ort: Friedenskirche, schulstr. 4a
ÖkUmeniScher dAnk- Und bitt-
gotteSdienSt zUm 30. jAhreStAg 
der VereinigUng deUtSchLAndS 
im herzen eUroPAS
Selig sind, die Frieden stiften, denn sie werden Gottes Kinder heißen 
(Die Bibel: Matthäus 5)
Dreißig Jahre nach der Vereinigung der beiden deutschen 
staaten wird gedankt, für das, was gelungen ist, und gefeiert. 
Gleichzeitig wird an noch uneingelöste hoffnungen erinnert 
und darum gebetet, dass sie verwirklicht werden. Prüfstein für 
den erfolg der deutschen Vereinigung ist dabei, wie sie zum 
Frieden beigetragen hat – innerhalb unseres Landes, mit den 
nahen nachbarn in europa und mit den fernen in aller Welt.
Eintritt frei

  mo. 17.08. – do. 10.12. | 10.00 – 19.00 uhr
VHS in Kooperation mit dem Museum Viadrina 
Ort: eingang Vhs, Gartenstraße 1 
PLAkAtAUSSteLLUng 
„UmbrUch oSt. LebenSWeLten im WAndeL“ 
eine Ausstellung der bundesstiftung zur Aufarbeitung 
der Sed-diktatur und des Auswärtigen Amts 
Die ausstellung widmet sich dem alltag der Deutschen einheit 
seit 1990. im Zentrum stehen dabei die umbruchserfahrungen 
der Ostdeutschen. Deren Lebenswelten hatten sich mit der Wie-
dervereinigung am 03. Oktober 1990 grundlegend verändert, 
was die Plakate spannend veranschaulichen. autor der ausstel-
lung ist der historiker und Publizist stefan Wolle.
Eintritt frei

  mi 23.09. | 16.00 – 19.00 uhr
THINK-Netzwerk, Bündnis Vielfaltsgestalter, lokale Partnerschaft 
für Demokratie 
Ort: Brückenplatz, carl-Philipp-emanuel-Bach-str. 2 
Wie Werde ich AntirASSiSt*in? 
dialogveranstaltung zur fairen interkulturellen Woche 2020 
Zusammenkommen in der Gesellschaft! Durch einen Vortrag 
und eine Performance werden die teilnehmenden zu den the-
men des strukturellen und des alltagsrassismus auf einen ge-
meinsamen Kenntnisstand gebracht. im anschluss können die 
teilnehmenden in arbeitsgruppen mit Betroffenen handlungs-
empfehlungen für antirassistisches Verhalten entwerfen, sich 
kennenlernen und austauschen.
Teilnahme kostenlos, Anmeldung bis zum 18.09.2020 unter: 
Tel. 0335 - 552 1330, integration@frankfurt-oder.de 

  Sa 26.09. | 14.00 – 18.00 uhr
THINK-Netzwerk, Bündnis Vielfaltsgestalter, lokale Partnerschaft 
für Demokratie
Ort: Brückenplatz, carl-Philipp-emanuel-Bach-str. 2 
feSt der VieLfALt
der fairen interkulturellen Woche 2020 
Das Fest der Vielfalt ist der alljährliche höhepunkt der Fairen 
interkulturellen Woche. neben einem vielfältigen Bühnenpro-
gramm haben die Besucher*innen auf dem Brückenplatz die 
Möglichkeit, die ausstellung „Ducken, verkriechen, Maul halten“ 

  Sa 03.10. | 11.00 – 12.30 uhr 
VHS
Ort: eingang Vhs, Gartenstraße 1 
Wege, die Wir gingen – frAUen AUS 
oSt- Und WeStdeUtSchLAnd geben 
AUSkUnft. 
die Veranstaltung wird gefördert durch 
die Landeszentrale für Politische bildung.
Prägt der gesellschaftliche rahmen, in den wir hineinwach-
sen, in dem wir leben, arbeiten, lieben, leiden, unsere Bio-
grafien? Die Berliner autorin Barbe Maria Linke hat Frauen 
aus Ost- und Westdeutschland dazu befragt. Wir hören inte-
ressante Gegenüberstellungen von Lebensentwürfen und 
diskutieren, was uns selbst geprägt hat. 
Eintritt frei, Anmeldung erwünscht unter:
Tel. 0335 - 54 20 25, kreativ@vhs-frankfurt-oder.de

  Sa. 03.10. | 11.00 uhr
Stadt Frankfurt (Oder) 
Ort: Konzerthalle „carl Philipp emanuel Bach“, 
Lebuser Mauerstraße 4
feStkonzert 
beethoVen: Sinfonie nr. 3 „eroicA“ 
„avantgarde Oder reaktion“ – unter diesem Motto steht die 
neue Konzertsaison des Brandenburgischen staatsorches-
ters Frankfurt. Passend zu dieser Überschrift und zum anlass 
spielt das BsOF unter der Leitung von Jörg-Peter Weigle am 
03. Oktober Beethovens 3. sinfonie – die „eroica“. eine Musik, 
die von den umbrüchen der Französischen revolution beein-
flusst war und als avantgardistisches experiment selbst eine 
revolution in der Musikgeschichte auslöste. Was kann besser 
zum tag der Deutschen einheit passen als eine Musik, die sich 
mit revolutionären idealen, heldentum und auch politischer 
enttäuschung auseinandersetzt.
Eintritt frei, Platzreservierungen orientieren sich 
an der aktuellen Verordnungslage
Ticketkasse im Kleist Forum und Deutsch-Polnische 
Touristinformation
Tel. 0335 - 40 10-120, ticket@muv-ffo.de


